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Benefizkonzert  
des Deutschen Ärzteorchesters 
 
zugunsten der Stiftung 
Alzheimer Gesellschaft Hamburg 
und der NCL-Stiftung 
 
Mittwoch, 24. September 2008 
20:00 Uhr 
Hauptkirche St. Nikolai, Hamburg-Harvestehude (Klosterstern) 
 
Schirmherr: Gesundheitssenator Dietrich Wersich 
Lesung: Dagmar Berghoff und Wilhelm Wieben 
 
Werke von Mendelssohn, Mozart und Haydn 
 
 
Wenn sich am 24. September 2008 80 Ärzte in der Hamburger Hauptkirche St. Nikolai 
zusammenfinden, um gemeinsam Werke von Mendelssohn, Mozart und Haydn zu 
spielen, machen sie dies einerseits, um ihrer Leidenschaft für klassische Musik 
nachzugehen. Besonders aber dient dieses Benefiz-Konzert des Deutschen 
Ärzteorchesters dazu, auf die Krankheitsphänomene „Alzheimer“ und „NCL“ 
aufmerksam zu machen.  
 
Alzheimer –  diese hirnorganische Krankheit ist gekennzeichnet durch den langsam 
fortschreitenden Untergang von Nervenzellen; das Gehirn schrumpft – die Welt versinkt im 
Vergessen. Während es die ältere Generation ist, die an Alzheimer leidet, sind die Kinder von 
NCL (Neuronale Ceroid Lipofuszinose) betroffen: Auch bei dieser Erkrankung schrumpft 
aufgrund eines chromosomalen Defekts das Gehirn, das zunächst normal entwickelte Kind 
entwickelt sich in einem fürchterlichen Degenerationsprozess zurück. Alzheimer und NCL – 
beides sind die häufigsten neurodegenerativen Erkrankungen der jeweiligen Altersgruppe, beide 
haben eine ähnliche Symptomatik, beide sind – noch – unheilbar.  
 
„Als Ärzte stehen wir beiden Krankheiten gleichermaßen hilflos gegenüber. Wir unterstützen 
deswegen mit dem Deutschen Ärzteorchester die Arbeit der Alzheimer Gesellschaft Hamburg 
und der NCL-Stiftung, die die gesellschaftlichen Rahmenbedingungen für Demenzerkrankungen 
verbessern und Forschungsprojekte auf dem Gebiet der neurodegenerativen Erkrankungen 
fördern“, so Dr. Michael Scheele, Chefarzt Gynäkologie im Klinikum Nord Heidberg.  
 
Dr. Scheele, Vorstandsmitglied des Deutschen Ärzteorchesters und selbst als erste Geige aktiv 
im Orchester, versteht die Musik als Ausgleich zum täglichen Umgang mit der Krankheit. Und 
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nimmt für die Ausübung seiner Leidenschaft viele Wege auf sich: „Wir kommen  zwei- bis 
dreimal pro Jahr zu mehrtägigen intensiven Arbeitsphasen zusammen, die jeweils mit einem 
Konzert enden. Daneben finden zahlreiche kammermusikalische Aktivitäten statt. Da braucht 
man musikbegeisterte Angehörige und einen gemeinsamen Willen, Gutes zu tun“, so der Leiter 
der Perinatalstation am Heidberg-Klinikum, dem Hamburg entsprechend viel Nachwuchs zu 
verdanken hat. 
  
Es erstaunt nicht, dass Dietrich Wersich, Hamburgs Senator für Gesundheit und Soziales, sich 
als Schirmherr für dieses Konzert einsetzt. Selbst Arzt und vielfältig kulturell v.a. in der 
Hamburger Theaterlandschaft engagiert, ist er den Zielen des Deutschen Ärzteorchesters 
ebenso verpflichtet wie den gesundheitspolitischen Zielen der begünstigten Einrichtungen. Dass 
die Hamburger das Konzert des Deutschen Ärzteorchesters zahlreich besuchen und den 
Demenzerkrankungen aller Generationen damit die notwendige Aufmerksamkeit schenken, ist 
auch das Ziel der bekanntesten Gesichter der ARD-Tagesschau, Dagmar Berghoff und Wilhelm 
Wieben. Diese werden das musikalische Programm mit Lesungen zu Mendelssohn und Mozart 
ergänzen.  
 
Karten zum Preis von € 16,00 (€ 7,50 ermäßigt für Schüler und Studenten) sind an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse erhältlich. 
 
 
Nähere Informationen erteilen:  
 
www.alzheimer-hamburg.de
Pastor Tobias Götting 
Tel. 040 5270 1959 
mail@tobiasgoetting.de
 
www.ncl-stiftung.de
Iris-Maria Killinger 
040 3500 4491 
Iris.Killinger@ncl-stiftung.de
 
www.aerzteorchester.de
Dr. Michael Scheele 
1818 879064 
Dr.scheele@t-online.de
 
 
Programm :  
 
Mendelssohn, « Das Märchen von der schönen Melusine » - Ouvertüre 
 
Lesung: Dagmar Berghoff und Wilhelm Wieben mit Mendelssohn- und Mozart-Briefen 
 
Mozart, Konzert für Violine und Orchester G-Dur 
Solistin: Dr. Julia Burkert 
 
Haydn, Symphonie Nr. 104 D-Dur „Londoner“ 
 
Dirigent: Alexander Mottok 
 
 
Mittwoch, 24. September 2008 
20:00 Uhr 
Hauptkirche St. Nikolai, Hamburg-Harvestehude (Klosterstern) 
Harvestehuder Weg 118 

http://www.alzheimer-hamburg.de/
mailto:mail@tobiasgoetting.de
http://www.ncl-stiftung.de/
mailto:Iris.Killinger@ncl-stiftung.de
http://www.aerzteorchester.de/
mailto:Dr.scheele@t-online.de


Presseerklärung vom 04.09.2008 

 
 
 


